
18.10 / 18.12 23.08.2018

Personalkostenveranschlagung 2019/2020 - fiktive Stellen

hier: genehmigte Mehrbedarfe der Antragsart "Rats-/VA-Beschluss"

Dez FB OE Lfd. Nr. Wert Antragsart OE 18.12 Begründung / Aufgabe Stellen

GOB 46 46.2 2019-0504 E09C Rats-/VA-Beschluss Gemäß DS 2212/2017 soll mit dem neuen Indentantenvertrag zu dem neu gegründeten Institut KunstFestSpiele 
Herrenhausen eine Sachbearbeitung Künstlerisches Betriebsbüro (VK-Anteil 0,5) geschaffen werden.

       0,50   

GOB 46 46.2 2019-0508 E13 Rats-/VA-Beschluss Ltd. Dramaturg KFS gem. DS 2212/2017 analog Laufzeit Intendanz und gemäß Vereinbarung.        1,00   
GOB 46 46.2 2019-0510 E11 Rats-/VA-Beschluss Gemäß D 2212/2017 soll mit dem neuen Indentantenvertrag zu dem neu gegründeten Institut KunstFestSpiele zum 

01.01.2019 eine Verwaltungsleitung (VK-Anteil 0,75) geschaffen werden
       0,78   

II 32 32.43 2019-0772 E09A Rats-/VA-Beschluss Einrichtung des Städtischen Ordnungsdienstes - Eingabe 38 Stellen. Hierbei handelt es sich um die 
AußendienstmitarbeiterInnen. Vorgesehen sind 44 MA, 6 Planstellen sind vorhanden. Sofern uns mit den 6 Stellen aus OE 67 
auch Personalkosten zur Verfügung gestellt werden, verringert sich die Zahl auf 32.

     44,00   

II 32 32.43 2019-0773 E09B Rats-/VA-Beschluss Einrichtung des Städtischen Ordnungsdienstes -  3 Teamleitungen.        3,00   
II 32 32.43 2019-0774 E09C Rats-/VA-Beschluss Einrichtung Städtischer Ordnungsdienst - eine Teamleitung und stellvertretende Arbeitsgruppenleitung.        1,00   
II 32 32.43 2019-0775 E11 Rats-/VA-Beschluss Arbeitsgruppenleitung Städtischer Ordnungsdienst.        1,00   
III 50 50.2 2019-0216 S15 Rats-/VA-Beschluss Umsetzung der DS 1611/2017 "Sicherheit und Ordnung im öffentlichen Raum". DS enthält in der Kostentabelle 2 Stellen für 

Sozialarbeit. Koordinierung der Aufgaben in Bereich der Wohnungslosenhilfe.
       1,00   

III 50 50.25 2019-0215 S12 Rats-/VA-Beschluss Umsetzung der DS 1611/2017 "Sicherheit und Ordnung im öffentlichen Raum". DS enthält in der Kostentabelle 2 Stellen für 
Sozialarbeit. Straßensozialarbeit/ Streetwork.

       1,00   

III 50 50.51 2019-0303 S15 Rats-/VA-Beschluss Quartiersmanagement. Verlängerung KW-Vermerk [derzeit KW 12/2019] - Verlängerung 'Soziale Stadt Stöcken'. 
Ratsbeschluss steht noch aus.

       1,00   

III 50 50.51 2019-0306 S15 Rats-/VA-Beschluss Quartiersmanagement. Verlängerung KW-Vermerk [derzeit KW 12/2019] - Verlängerung 'Soziale Stadt Sahlkamp-Mitte'. 
Ratsbeschluss steht noch aus.

       1,00   

III 50 50.51 2019-0307 S15 Rats-/VA-Beschluss Quartiersmanagement. Verlängerung KW-Vermerk [derzeit KW 12/2018] - Verlängerung 'Soziale Stadt Hainholz'. 
Ratsbeschluss steht noch aus.

       1,00   

III 50 50.51 2019-0310 S15 Rats-/VA-Beschluss Quartiersmanagement. Neues Gebiet  'Soziale Stadt Ricklingen' KW-Vermerk 12/2027. Der Stadtteil Oberricklingen Nordost 
wurde 2017 vom Land als neues hannoversches Gebiet in das Städtebauförderprogramm aufgenommen. Ein Antrag auf 
unterjährigen Mehrbedarf für 2018 wird gestellt, ein Ratsbeschluss steht noch aus.

       1,00   

IV 18 18.50.5 2019-0092 E05 Rats-/VA-Beschluss Verkehrsmessung,4 Stellen davon für die Leitstelle des städtischen Ordnungsdienstes (DS 1611/2017)        3,00   

IV 40 40.04 2019-0536 E09 Rats-/VA-Beschluss Weiterführung des Pilotprojekts Medienentwicklungsplan        1,00   
IV 40 40.23 2019-0555 E11 Rats-/VA-Beschluss Projektleitung MEP, Begründung: Weiterführung des Pilotprojekts        1,00   
IV 51 51.44.0 2019-0093 S18 Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 0201/2018 wurde für den 01.08.2018, spätestens jedoch zum 01.12.2018, die Inbetriebnahme einer 

Containereinrichtung in der Beckstraße beschlossen. Diese Einrichtung soll 6 Kindergartengruppen aufnehmen. Es handelt 
sich um die Vorläufereinrichtung des Familienzentrums in der Beckstraße (Ds. 2315/2015), das im Sommer 2020 in Betrieb 
gehen soll.

       1,00   

IV 51 51.44.0 2019-0096 S17 Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0093        1,00   

IV 51 51.44.0 2019-0098 S08B Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0093      19,51   
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IV 51 51.44.0 2019-0099 E05 Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0093        1,00   

IV 51 51.44.0 2019-0101 E03 Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0093        1,60   

IV 51 51.44.0 2019-0103 S08B Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 2315/2015 wurde der Neubau einer 8-gruppigen Einrichtung in der Beckstraße beschlossen. Das Familienzentrum soll 
im Jahr 2020 in Betrieb gehen und die 6-gruppige Vorläufereinrichtung ersetzen.

       6,29   

IV 51 51.44.0 2019-0104 S09 Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0103        1,00   

IV 51 51.44.0 2019-0106 E03 Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0103        1,97   

IV 51 51.44.0 2019-0133 S09 Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 2022/2016 wurde für die Kindertagesstätte Herrenhäuser Kirchweg (51.44.29) die Umstrukturierung einer 
Krippengruppe mit Einzelintegration in eine integrative Krippengruppe beschlossen. Es wird die Verstetigung des genehmigten 
uMB beantragt und zusätzlich weitere 13,5 Stunden Verfügungszeit (0,35 VK Anteil), unter Verweis auf die Regelungen der 2. 
DVO-KiTaG.

       0,74   

IV 51 51.44.0 2019-0134 S09 Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 1222/2017 wurde für die Kindertagesstätte Waterloo (51.44.42) die Umstrukturierung einer Kindergartengruppe in eine 
integrative Kindergartengruppe beschlossen. Es wird die Verstetigung des uMB beantragt.

       1,00   

IV 51 51.44.0 2019-0135 S08B Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0134        0,22   

IV 51 51.44.0 2019-0137 S08B Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 0889/2017 wurde für das Familienzentrum Ahlemer Verbund Brüder-Grimm-Weg (51.44.18) die Ausweitung der 
Betreuungszeiten in einer Kindergartengruppe von ¾- auf Ganztagsbetreuung beschlossen. Es wird die Verstetigung des uMB 
beantragt.

       0,52   

IV 51 51.44.0 2019-0138 E03 Rats-/VA-Beschluss siehe auch 2019-0137        0,06   

IV 51 51.44.0 2019-0141 S08B Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 1234/2017 wurde für die Kindertagesstätte Hauptstraße (51.44.14) die Umstrukturierung einer Hortgruppe in eine 
altersübergreifende Gruppe beschlossen. Es wird die Verstetigung des uMB beantragt.Gem. § 4 Abs. 2 und 3 KiTaG muss in 
jeder (Hort-) Gruppe außer einer Gruppenleitung eine zweite Fachkraft regelmäßig tätig sein. Im Fall des räumlich getrennt von 
der Kita untergebrachten Horts müssen die Gruppenleitung und die zweite Fachkraft für die gesamte Betreuungsdauer tätig 
sein. Beim Vorhandensein nur einer Kraft ist im Falle eines ungeplanten Personalausfalls die Betreuung der anwesenden 
Kinder nicht mehr sichergestellt. Diese Gefahr hat das Land für einzeln untergebrachte Gruppen identifiziert und eine 
entsprechende Vorgabe für die Erteilung der Betriebserlaubnis gemacht. Daher werden für die Hortgruppe weitere 15 Stunden 
beantragt.

       0,78   

IV 51 51.44.0 2019-0142 E03 Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 1234/2017 wurde für die Kindertagesstätte Hauptstraße (51.44.14) die Umstrukturierung einer Hortgruppe in eine 
altersübergreifende Gruppe beschlossen. Es wird die Verstetigung des uMB beantragt.

       0,02   

IV 51 51.44.0 2019-0154 S12 Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 0201/2018 wurde für das Familienzentrum Canarisweg die Umwandlung von 2 Kiga-Gruppen in 2 Hortgruppen 
beschlossen. Die Umwandlung erfolgt mit Inbetriebnahme der Containereinrichtung Beckstraße zum 01.08.2018, spätestens 
zum 01.12.2018. Die Stellen für die Koordination des Familienzentrums und die Koordination der Stadtteilmutter/des 
Stadtteilvaters werden zusammen mit diesen nach der Inbetriebnahme in die Containereinrichtung Beckstraße verlagert. 
Daher werden diese Stellen für das Familienzentrum Canarisweg neu beantragt.

       0,55   

IV 51 51.44.0 2019-0808 S08B Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 2704/2017 wurde für das Familienzentrum Rotekreuzstraße (51.44.06) die Umstrukturierung einer Kindergartengruppe 
in eine integrative Kindergartengruppe beschlossen.

       1,22   

IV 51 51.46 2019-0440 S15 Rats-/VA-Beschluss Mit Haushaltsbegleitantrag H-0101/2017 wurde der Ausbau der Fachberatung für Familienzentren beschlossen. Hierfür wurde 
die Einrichtung einer weiteren Stelle und die Bereitstellung der entsprechenden Mittel beschlossen. Es wird die Verstetigung 
des uMB beantragt.

       1,00   
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IV 51 51.46 2019-0447 S15 Rats-/VA-Beschluss Mit Ds. 0006/2017 wurde das Konzept zum Programm „Hannoversche Kindertagesstätten auf dem Weg zur Inklusion“ 
beschlossen. Das Konzept beinhaltet die fachliche und steuernde Begleitung des Projekts und der am Projekt teilnehmenden 
Einrichtungen durch 51.4. Beschlossen wurde die Einrichtung einer halben Stelle (0,50 VZÄ) für die Koordination des 
Projektes. Von der Heinz und Heide Dürr Stiftung wurden die Kosten für die Koordinationsstelle für ein Jahr übernommen. Es 
wird die Verstetigung des uMB beantragt.

       0,50   

IV 51 51.54 2019-0309 S08B Rats-/VA-Beschluss fiktive Stelle für uMB 50/2017, 64/2018 und 65/2017 über 2,5 VZÄ S08b Erzieher_in + 2,0 VZÄ S08b Erzieher_in im 
Änderungsdienst 2017 - genehmigt auf Dauer.

       4,50   

V 23 23.31 2019-0682 E11 Rats-/VA-Beschluss Fortführung Stelle Klimaschutzmanager, Restkostenfinanzierung. Projektträger  PTJ jeweils 50.000 € p.a.        1,00   
VI 61 61.15 2019-0812 E12 Rats-/VA-Beschluss Projekt USEfUL, Urbane Logistik, DS 0404/2017        1,00   
VI 61 61.15 2019-0813 E13 Rats-/VA-Beschluss Projekt USEfUL, Urbane Logistik, DS 0404/2017        1,00   
VI 66 66.33.0 2019-0048 E12 Rats-/VA-Beschluss Die inzwischen erlangten Erkenntnisse und Erfahrungen bei der Umsetzung des Sonderprogramms GiB haben gezeigt, dass 

der angesetzte Zeitrahmen nicht ausreichen wird.Die mittlerweile beschlossene Anzahl an Projekten überschreitet die 
ursprüngliche Personalbemessung deutlich und erfordert realistisch betrachtet eine um 3,5 Jahre verlängerte 
Umsetzungszeit.Die Maßnahmen zeigten sich deutlich arbeitsintensiver als angenommen in der Umsetzung und diverse 
Faktoren führten zu zeitlichen Verzögerungen. Auch die starke Fluktuation in der Arbeitsgruppe sowie einige Vakanzzeiten 
erschwerten die Umsetzung und verzögerten die Einhaltung der zeitlichen Vorgaben.Dementsprechend beantragen wir die 
Verlängerung der o.g. Stellen bis Ende 2020.

       1,00   

VI 66 66.33.0 2019-0049 E12 Rats-/VA-Beschluss Die inzwischen erlangten Erkenntnisse und Erfahrungen bei der Umsetzung des Sonderprogramms GiB haben gezeigt, dass 
der angesetzte Zeitrahmen nicht ausreichen wird.Die mittlerweile beschlossene Anzahl an Projekten überschreitet die 
ursprüngliche Personalbemessung deutlich und erfordert realistisch betrachtet eine um 3,5 Jahre verlängerte 
Umsetzungszeit.Die Maßnahmen zeigten sich deutlich arbeitsintensiver als angenommen in der Umsetzung und diverse 
Faktoren führten zu zeitlichen Verzögerungen. Auch die starke Fluktuation in der Arbeitsgruppe sowie einige Vakanzzeiten 
erschwerten die Umsetzung und verzögerten die Einhaltung der zeitlichen Vorgaben. Dementsprechend beantragen wir die 
Verlängerung der o.g. Stellen bis Ende 2020.

       1,00   

VI 66 66.33.0 2019-0050 E09B Rats-/VA-Beschluss Die inzwischen erlangten Erkenntnisse und Erfahrungen bei der Umsetzung des Sonderprogramms GiB haben gezeigt, dass 
der angesetzte Zeitrahmen nicht ausreichen wird.Die mittlerweile beschlossene Anzahl an Projekten überschreitet die 
ursprüngliche Personalbemessung deutlich und erfordert realistisch betrachtet eine um 3,5 Jahre verlängerte 
Umsetzungszeit.Die Maßnahmen zeigten sich deutlich arbeitsintensiver als angenommen in der Umsetzung und diverse 
Faktoren führten zu zeitlichen Verzögerungen. Auch die starke Fluktuation in der Arbeitsgruppe sowie einige Vakanzzeiten 
erschwerten die Umsetzung und verzögerten die Einhaltung der zeitlichen Vorgaben. Dementsprechend beantragen wir die 
Verlängerung der o.g. Stellen bis Ende 2020.

       1,00   

VI 66 66.33.0 2019-0051 E09B Rats-/VA-Beschluss Die inzwischen erlangten Erkenntnisse und Erfahrungen bei der Umsetzung des Sonderprogramms GiB haben gezeigt, dass 
der angesetzte Zeitrahmen nicht ausreichen wird.Die mittlerweile beschlossene Anzahl an Projekten überschreitet die 
ursprüngliche Personalbemessung deutlich und erfordert realistisch betrachtet eine um 3,5 Jahre verlängerte 
Umsetzungszeit.Die Maßnahmen zeigten sich deutlich arbeitsintensiver als angenommen in der Umsetzung und diverse 
Faktoren führten zu zeitlichen Verzögerungen. Auch die starke Fluktuation in der Arbeitsgruppe sowie einige Vakanzzeiten 
erschwerten die Umsetzung und verzögerten die Einhaltung der zeitlichen Vorgaben.Dementsprechend beantragen wir die 
Verlängerung der o.g. Stellen bis Ende 2020.

       1,00   

   113,76   
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